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Soziokultur Sachsen
WIR SIND DEMOKRATEN,

weil fiir uns die Freiheit der Kunst
INHALTSVERZEICHNIS die hochste Form der freien
Meinungsaullerung ist!
B INFOTHEK KUNSTFREIHEIT

Und Sie?
KULTUR & GESELLSCHAFT

Sehr geehrte Damen und Herren,
INKLUSION IM KULTURBEREICH

nach der Wahl ist vor der Wahl. Und es bleibt
KINDER- & JUGENDARBEIT die Frage, warum sind eigentlich Sie

Demokratin oder Demokrat? Alle sind sich
KULTUR MACHT STARK einig, dass die Wahl! der vergangenen Woche

auch ein Erfolg der Demokratie ist. Aber
TAGUNGEN & KONGRESSE welche Demokratie genau.
Nutzen Sie die Kampagne KULTUR wdhlt
DEMOKRATIE,um mit den Menschen liber
Demokratie ins Gespréch zu kommen. Denn
mitnichten ist es so, dass es eindeutige
Antworten gibt. Auch das Grundgesetz muss
interpretiert und zum Verstehen in
Alltagshandeln (bersetzt werden. AufSerdem
empfehlen wir den Bundeskongress der
Kulturpolitischen Gesellschaft in Berlin

WEITERBILDUNGEN
FORDERUNG & WETTBEWERBE
RECHT, STEUER & FINANZEN
STELLENANGEBOTE

SOZIOKULTUR IN SACHSEN Beste GriifSe,
Ihr Landesverbandsteam

Die Kampagne

KULTUR wdhitDEMOKRATIE isteinevom Landesverband Soziokultur Sachsen e.V.
angestoRRene Kampagne, die anlasslich der diesjahrigen Wahlen, Kultureinrichtungen und
Kulturschaffende sachsen- und bundesweit dazu einladt, eine Plattform fiir DEMOKRATIE zu
sein. Die Kampagne regt dazu an, Demokratie zu erfahren und sich darliber auszutauschen, um
Dialograume zu ermaoglichen. Sie kann selbstverstandlich auch ohne expliziten Wahlanlass im
gesamten deutschsprachigen Raum von allen genutzt werden. Denn letztendlich geht es um eins:
Mit den Mitteln von Kunst und Kultur DEMOKRATIE auf die Biihne, auf die Strale und ins
Bewusstsein bringen!

Hier geht es direkt zur Kampagnenseite: https://soziokultur-sachsen.de/kultur-waehlt-
demokratie | #kulturwaehltdemokratie



https://soziokultur-sachsen.de/kampagne
https://soziokultur-sachsen.de/kultur-waehlt-demokratie
https://soziokultur-sachsen.de/kultur-waehlt-demokratie

KULTUR & GESELLSCHAFT

Sachsen
Freistaat unterstiitzt Europas Kulturhauptstadt 2025 mit 20 Millionen Euro
- bei erfolgreicher sdchsischer Bewerbung -
Im Falle der Ernennung einer der drei sachsischen Bewerberstadte zur Europdischen
Kulturhauptstadt 2025 kann diese mit einem Landeszuschuss von bis zu 20 Mio. € planen. Alle
Ministerien sind aufgefordert, den Prozess der Kulturhauptstadtbewerbung sowie die Planung und
Ausrichtung einer Europaischen Kulturhauptstadt in Sachsen zu unterstitzen und ihre
Forderprogramme darauf auszurichten. Das SMWK unterstitzt bereits die Bewerbung der drei
Stadte 2018 und 2019 mit je 100.000 €. 2020 sind fur die Stadte auf der Shortlist 600.000 € im
Haushalt eingestellt.

weitere Informationen

Sachsen
Neues Forderprogramm Kleinprojektefonds
Ab sofort besteht bei der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen die Mdglichkeit einer schnellen und
unkomplizierten Férderung von kleineren Projekten. AulRerhalb der Ublichen Antragsfristen ist eine
Forderung in Hohe von maximal 5.000 € méglich, in begriindeten Ausnahmefédllen auch bis zu
10.000 €. Fur 2019 wird mit einem Gesamtbudget von bis zu 200.000 € im neuen
Kleinprojektefonds geplant. Im laufenden Kalenderjahr kann maximal ein Kleinprojekt pro
Antragsteller gewahrt werden, sofern die zu fordernde Einrichtung sich nicht in staatlicher oder
kommunaler Tragerschaft befindet oder Gberwiegend aus offentlichen Mitteln des Freistaates, der
Kulturrdume oder Kommunen finanziert wird. Eine Forderung kann grundsatzlich jede natirliche
oder juristische Person mit Wohnsitz oder Sitz im Freistaat Sachsen erhalten.

weitere Informationen

Sachsen
Landesbeirat fiir Integration konstituiert
Am 9. Mai 2019 hat sich der ,Landesbeirat flr Integration” beim Geschaftsbereich Gleichstellung
und Integration im S&chsischen Staatsministerium fir Soziales und Verbraucherschutz (SMS) unter
dem Vorsitz der Integrationsministerin Petra Kopping konstituiert. Die Mitglieder wurden fir die
Dauer von zwei Jahren berufen. Neben der Vernetzung der Akteure besteht die Aufgabe des
sachsischen Landesintegrationsbeirates in den kommenden zwei Jahren darin, das fir Integration
zustandige Staatsministerium zu aktuellen und grundsatzlichen Fragen der Integration, Migration
und des gesellschaftlichen Zusammenhaltes zu beraten und die Umsetzung des Sachsischen
Zuwanderungs- und Integrationskonzeptes (ZIK Il) zu unterstitzen. Dem Landesintegrationsbeirat
gehoren unter anderem Vertreterinnen und Vertreter des Landes, der Kommunen, der
Integrationsforschung, der Freien Wohlfahrtspflege, der Gewerkschaften, der Kirchen und
Religionsgemeinschaften, der Wirtschaft und der Zivilgesellschaft an.

weitere Informationen

Sachsen
ERKLARUNG fiir eine menschenrechtsorientierte Bildungs- und Sozialarbeit
Die ,AG Interkulturelle Offnung und Diversitat” im Paritatischen Sachsen hat in Zusammenarbeit
mit freundschaftlich verbundenen Organisationen eine ERKLARUNG verdffentlicht. Gemeinsam
wird deutlich gemacht, dass man uneingeschrankt und aktiv zu den Menschenrechten als
Grundlage der Arbeit steht.

Wortlaut der Erkldrung

Bundesvereinigung Soziokultur
,Was braucht’s — Soziokulturelle Zentren in Zahlen 2019“



https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/225641?page=1
http://www.kdfs.de/aktuelles/pressemitteilungen/2019/231/
https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/225425?page=1
https://parisax.de/verband/ueber-uns/menschenrechte/

Mit 12,5 Mio. Besuchen 2018 gehéren die soziokulturellen Zentren zu den meistfrequentierten
Kulturorten Deutschlands. Die 566 Mitgliedseinrichtungen haben ihre Aktivitaten stark erhéht.
1.000 Menschen mehr, die sich ehrenamtlich oder freiwillig engagieren, zusatzlich 53 neue
Ausbildungsplatze, 1,5 Mio. mehr Besuche und damit bundesweit 12,5, Mio. Besuche. Einen
besonders hohen Zuwachs erreichten die Zentren bei den zur asthetischen, politischen und
handwerklichen Bildung: |hre Anzahl stieg um 45.000 auf rund 260.000. Hier brachten sich 4,5
Mio. Teilnehmende mit eigener Aktivitat und Kreativitat ein. Vor allem in strukturschwachen
Regionen oder Problemquartieren wuchs und wachst die Bedeutung solcher Angebote und Hauser
fur das Umfeld. In den landlichen Raumen leistet Soziokultur hdufig einen wichtigen Beitrag zum
Erhalt erforderlicher Kommunikations- und Bildungsstrukturen. Bezugnehmend zum 2018
geschlossen Koalitionsvertrag, der eine Starkung der Soziokultur als zentrale Orte fUr Integration
und Teilhabe benennt, fordert die Bundesvereinigung Soziokultureller Zentren ein bundesweites
Investitionsprogramm mit einem Gesamtvolumen von 25 Mio. fir 5 Jahre.

Am Mittwoch, den 15. Mai 2019 feierte die Bundesvereinigung Soziokultureller Zentren e.V. ihr 40.
Jubildum in Berlin mit vielen Gdsten aus Politik und Soziokultur. Unter anderem diskutierten die
kulturpolitischen Sprecherinnen und Sprecher der Bundestagsfraktionen von Biindnis 90/Die Griinen,
CDU/CSU, Linke und SPD die Zahlen aus der aktuell erschienenen Statistik ,Was braucht’s?
Soziokulturelle Zentren in Zahlen 2019”.

Link zur Statistik

Bindnis Bildung
70 Jahre Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland — Anlass zur Freude und zum
Nachdenken
Das »Bundnis Bildung fir eine demokratische Gesellschaft« hat anldsslich des 70. Geburtstags des
Grundgesetzes eine Stellungnahme verodffentlicht. Beflrwortet wird eine Aufnahme der
Kinderrechte ins Grundgesetz und anerkannt, dass Kinder und Jugendliche zu eigenstandigem
politischen Handeln in der Lage sind und endlich mitbestimmen mochten, wie u.a. die Fridays for
Future-Bewegung zeige. Ebenso wird festgestellt: »Die Schule und andere Bildungseinrichtungen in
einer demokratischen Gesellschaft missen die Demokratie praktisch erfahrbar machen, fir Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.«

Link zur Stellungnahme

Kulturpolitik

Kulturrat: Kulturelle Dimension der Nachhaltigkeit ist Kernthema

Der neu gewahlte Vorstand des Deutschen Kulturrates unter der Prasidentschaft von Susanne
Keuchel hat seine Arbeitsschwerpunkte fir die bis Marz 2022 dauernde Amtszeit bekannt gegeben.
Diese sind Nachhaltigkeit, gesellschaftlicher Zusammenhalt und Digitalisierung.

weitere Informationen

Kulturpolitik

Empfehlungen aus dem TRAFO-Ideenkongress

Im September 2018 hat TRAFO Uber 600 Akteure aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, Kunst und

Zivilgesellschaft zum TRAFO-Ideenkongress nach Halle an der Saale eingeladen, um Uber Kultur in

landlichen Rdumen zu diskutieren. Aus den Diskussionen wurden Empfehlungen abgeleitet. Darin

geht es vor allem um die Ermoglichung Kultureller Anker bzw. von Austausch- und

Begegnungsorten, die als dritte Orte wirken und damit das Konzept der Soziokultur beschreiben.

Link zu den Empfehlungen

Zusammenfassung des Themenraums ,Kulturforderung”

Kulturpolitik
Antrag gebilligt: Koalition will Kultur in ldndlichen Regionen starken
Nach dem Willen der Koalitionsfraktionen soll die Kultur in den landlichen Regionen stérker durch



http://www.soziokultur.de/bsz/node/2745
https://buendnis.degede.de/wp-content/uploads/sites/15/2019/05/2.-stellungnahme-bundnis-22.05.19-18.23.pdf
https://www.bkj.de/index.php?id=2605&rid=t_75688&mid=938&aC=1dc471b8&jumpurl=7
https://www.trafo-programm.de/downloads/20190425_Kultur_in_laendlichen_Raeumen_Empfehlungen_final.pdf
https://www.trafo-programm.de/downloads/Wingert_Zus-fass_Thesen_Themenraum-Kulturf%c3%b6rderung_final_April%202019.pdf

den Bund gefordert werden. Der Kulturausschuss billigte einen entsprechenden Antrag der
CDU/CSU- und der SPD-Fraktion gegen das Votum der AfD-Fraktion. Die Fraktionen der FDP, der
Linken und Biindnis 90/Die Griinen enthielten sich der Stimme.

weitere Informationen

Kulturpolitik
Kommission "Gleichwertige Lebensverhiltnisse"
Auf der Basis eines gemeinsamen Verstandnisses gleichwertiger Lebensverhaltnisse soll die
Kommission Handlungsempfehlungen mit Blick auf unterschiedliche regionale Entwicklungen und
den demografischen Wandel in Deutschland erarbeiten. Mit den Vorschlagen sollen bis zum Ende
der 19. Legislaturperiode und dariber hinaus effektive und sichtbare Schritte hin zu einer
Gleichwertigkeit der Lebensverhaltnisse erreicht werden.

weitere Informationen

Kultur und Umweltpolitik
Artists for Future
Mit der Intiative ,Artists for Future” unterstitzen — nach den ,Scientists” und den ,Parents for
Future” — auch Kunstlerinnen die ,Fridays for Future“-Bewegung von Schilerinnen fir einen
besseren Klimaschutz. Die Initiative modchte einen Fokus auf die gesellschaftspolitische
Verantwortung von Kunst richten und dazu beitragen, dass die Proteste fir mehr Umwelt- und
Klimaschutz breite Unterstitzung erfahren.

weitere Informationen

Demografie
Ost-West-Wanderung in grafischen Darstellungen
Seit der Wende verlieRen Millionen Menschen den Osten und l6sten eine demografische Krise aus.

Erstmals zeigen Daten, was genau geschah — und warum es Hoffnung gibt. ZEIT ONLINE hat Daten
Uber jeden der rund sechs Millionen Umzlge zwischen Ost und West ausgewertet, vom ersten
durchgehend gesamtdeutschen Jahr 1991 bis zum Jahr 2017. Sie zeigen eine der am wenigsten
dokumentierten deutschen Nachkriegsgeschichten und dass nach der Wiedervereinigung fast ein
Viertel der urspringlichen Bevolkerung Ostdeutschlands in den Westen zog: 3.681.649-mal gingen
Menschen fort. Und sie zeigen, dass die 2.451.176 Zuziige aus dem Westen den Niedergang vieler
Orte nicht aufhalten konnten.

Link zum Artikel

Europawahl
Uber 400 Millionen Wahlberechtigte in 28 Lindern haben vier Tage lang gewihlt
Pro Europa? Gesprich mit Christian Kastrop (Bertelsmann -Stiftung)
,Das europaische Herz pocht laut und leidenschaftlich — und zwar nicht nur in Brissel, sondern in
allen Mitgliedsstaaten von Belgien bis Zypern. In Deutschland ist die Wahlbeteiligung von rund 48
auf Uber 60 Prozent gestiegen. Europaweit hat, mit voraussichtlich rund 50 Prozent
Wahlbeteiligung, immerhin fast jeder Zweite gewahlt. Die Mehrheit wahlt pro-europdisch. Egal, ob
das politische Herz links oder rechts schldgt, das neue Parlament wird klar von Pro-Europadern
bestimmt, die nicht immer einer Meinung sind, aber sich klar fir ein vereintes und starkes Europa
einsetzen. Die Wahl zum neunten Europadischen Parlament war daher ein Fest fir eine pro-
europdische Demokratie....” findet Christian Kastrop, Direktor des Programms Europas Zukunft bei
der Bertelsmann -Stiftung. Er fihrt weiter aus, dass es sich ,erstmals nicht so stark um nationales
Politik-Gezanke, sondern wirklich europdische Themen gedreht hat: Klimaschutz, Digitalisierung,
ein inklusiver Binnenmarkt, europaische Grenzpolitik — alles EU-Themen.”

Link zum Gesprach

Web-Tipp
Europa fordert Kultur



https://www.bkj.de/index.php?id=2605&rid=t_75688&mid=938&aC=1dc471b8&jumpurl=9
https://www.bmi.bund.de/DE/themen/heimat-integration/gleichwertige-lebensverhaeltnisse/gleichwertige-lebensverhaeltnisse-node.html
https://artistsforfuture.org/de/
https://www.zeit.de/politik/deutschland/2019-05/ost-west-wanderung-abwanderung-ostdeutschland-umzug?fbclid=IwAR1AyuNxYScLy1l-RPbzW8puRNV_WN7ckfXlIyyDQCYue80jrjAoCJ_Ht_4
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2019/mai/analyse-der-europawahl-2019/?etcc_med=newsletter&etcc_cmp=nl_bertelsmann_13176&etcc_plc=teaser_mit_bild_oben&etcc_grp=demokratie&etcc_ctv=%22Ein%20Fest%20der%20Demokratie%20f%C3%BCr%20mehr%20Europa%22

Das Internetportal EUROPA FORDERT KULTUR (EfK) ist ein Serviceangebot, welches Informationen
zu den 20 Forderprogrammen der EU bereit hilt, die je nach inhaltlichen Schwerpunkt auch
kulturelle Vorhaben fordern. EfK ist ein Angebot des CED KULTUR Deutschland und des CED
Osterreich. Unterstiitzt wird das Projekt durch die Beauftragte des Bundes fiir Kultur und Medien
und das Osterreichische Bundeskanzleramt.

weitere Informationen

Europa
Projektpartnersuche
Wer eine Antragstellung oder ein Kooperationsprojekt im Teilprogramm KULTUR von KREATIVES
EUROPA plant und Partnerorganisationen sucht findet hier aktuelle Projektpartnergesuche aus
ganz Europa. Um eine grolRitmogliche Zahl an Interessierten zu erreichen, sind die sogenannten
Partnersearches in englischer Sprache verfasst. Das geplante Projekt wird von der jeweiligen
Organisation selbst beschrieben und verortet.

weitere Informationen

Kulturmanagement

Fast-Besucher gewinnen - Eine Potenzialanalyse der freien Theater- und Tanzszene in
Koln

Fast-Besucherbefragungen gewinnen seit einiger Zeit starker an Aufmerksamkeit. Neben den
Forschungsaktivitaten, die sich auf die Besucherlnnen im Haus konzentrieren, beobachtet man ein
wachsendes Interesse auch an den Menschen, die aktuell noch nicht kommen, aber unter
Umstanden zu gewinnen waren. Dieses Interesse hat einen guten Grund. Es ist der Einsicht
geschuldet, dass allein das vorhandene, gegenliber der Gesamtbevolkerung Gberdurchschnittlich

rasch alternde Kulturpublikum fir die Zukunftssicherung der meisten Einrichtungen nicht ausreicht.
Aus: Magazin von Kultur Management Network (Nr. 144/Mai 2019) ab S. 39

Link zum Magazin

Uber den Tellerand

Studie zu Opernnachwuchs in Deutschland- professionell ausgebildet und ohne Job
Deutschlands Musikhochschulen bilden immer mehr Opernsanger aus wahrend deren Aussichten
auf eine nachhaltige kinstlerische Berufslaufbahn schwinden. Fehlanreize der Hochschul-Politik
und die strukturellen Veranderungen am Arbeitsmarkt verscharfen das Problem weiter. Die
Entscheidungstrager in Politik, Ausbildung und Kultur missen weiter an Losungsansatzen und
Verbesserungen der Ausbildung arbeiten, so das Fazit einer qualitativen Uberblicksstudie, die das
Berliner Institut flr Kultur- und Medienwirtschaft im Auftrag der Bertelsmann Stiftung
durchgefihrt hat.

Link zur Studie

Uber den Tellerand

Podcast von Kultur 6ffnet Welten

Im Podcast werden Institutionen und Personlichkeiten des kulturellen Lebens vorgestellt, die

Vielfalt im Kulturleben reprasentieren, gestalten und fordern. Im entspannten Talk mit den Gasten

wird Uber deren Werdegang, Engagement und Ziele geplaudert — geleitet vom roten Faden “Kultur

offnet Welten!”. So entsteht ein authentischer Blick auf Diversitat im Kontext der Kultur und bietet

die Chance, spannende und vielfaltige Personlichkeiten des kulturellen Lebens kennenzulernen.
Link zum Podcast

Digitalisierung & Demokratie

Politik lasst sich heute von Algorithmen jagen

von Adrian Lobe / Siiddeutsche Zeitung

Es dauerte 125 Jahre, bis das Telefon eine Milliarde Menschen anschloss. Das Android-basierte
Smartphone habe dies in weniger als sechs Jahren geschafft. Nun ist das Lamento Uber eine



http://www.europa-foerdert-kultur.info/home.html
http://www.europa-foerdert-kultur.info/home.html0
http://kultur.creative-europe-desk.de/index.php?id=596
https://cdn.kulturmanagement.net/dlf/09fa81f7b4d03ca5aa93c6eb2d1f4fc5,1.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2019/mai/opernnachwuchs-in-deutschland-professionell-ausgebildet-und-ohne-job/?etcc_med=newsletter&etcc_cmp=nl_bertelsmann_13176&etcc_plc=teaser_mit_bild_oben&etcc_grp=werte&etcc_ctv=Opernnachwuchs%3A%20professionell%20ausgebil-det%20und%20ohne%20Job
https://open.spotify.com/show/3U5ZvOF3Cv2FfLnfJMdK3T
https://www.kultur-oeffnet-welten.de/podcast.html

angeblich zu langsame Demokratie, die nicht mit dem technischen Fortschritt Schritt halt.... Das
Legitimationsproblem liberaler Demokratien ist mithin auch ein zeitliches. Der amerikanische
Politikwissenschaftler William E. Scheuerman identifizierte (...) ein Missverhaltnis zwischen der
relativen Langsamkeit liberaler Demokratien und den Highspeed-Dynamiken des Spatkapitalismus.
"Langsame deliberative Gesetzgebungen (...) passen schlecht zu den Imperativen der
Geschwindigkeiten, wogegen antiliberale und antidemokratische Trends davon profitieren." (...) Als
wdre Geschwindigkeit ein Gutekriterium fur die Validitat politischer Suchbewegungen. Es geht im
Informationskapitalismus darum, mit immer héherer Rechenpower immer schneller Ergebnisse zu
produzieren. Deliberation braucht dagegen Zeit, Ruhe und vor allem Verbindlichkeit. Die Frage
lautet, wie sich diese temporale Unvereinbarkeit einer diskursiven Offentlichkeit auf der einen Seite
und automatisiertem Agenda-Setting auf der anderen Seite auflésen ldsst. Ist Demokratie zeitlos,
wie ihre Grindungsvdter annahmen? ....

Link zum Artikel

Beitrag
Diversity Management
Tina Lachmayr, Leiterin der 1Q Fachstelle Interkulturelle Kompetenzentwicklung und
Antidiskriminierung, diskutiert die Grundziige des Diversity Managements. Vor dem Hintergrund
eines ganzheitlichen Verstdandnisses der Person geht es darum, Vielfalt als Ressource zu begreifen.
Ebenso beschreibt sie die Leistungen des Forderprogramms »Integration durch Qualifizierung« (1Q)
sowie das IQ-Netzwerk mit seinen ca. 400 Projekten und 5 Fachstellen. Genauer geht sie dabei auf
die Fachstelle »Interkulturelle Kompetenzentwicklung und Antidiskriminierung« ein.

Link zum Beitrag

Studie
Bildende Kunst - ,, Kunstorte” in Sachsen

Auf der Website des Landesverbandes Bildende Kunst Sachsen (LBK) sind unter dem Button
Kunstorte sachsische Ausstellungsraume verzeichnet und abrufbar. Die Orte sind nach
verschiedenen Kategorien und darin noch einmal nach den sachsischen Kulturraumen geordnet.
Der LBK I4dt herzlich ein, diese Uberschau zu nutzen - dabei auch unbekannte Orte zu entdecken
oder zu ergadnzen! Kunstorte meinen hier Kunstmuseen, Ausstellungshduser, Galerien,
Kunstvereine, Kinstlerhduser, Produzentengalerien, Offspaces, Kunstmessen, Festivals und alle
anderen Orte und Veranstaltungen, die zeitgenossische bildende Kunst zum Inhalt haben.

weitere Informationen

Studie
Ehrenamtliches Engagement
Im Deutschen Alterssurvey zum Thema »Frauen und Manner in der zweiten Lebenshadlfte —
Alterwerden im sozialen Wandel« wurden Daten zu ihrem ehrenamtlichen Engagement erhoben.
Die Autoren konstatieren:
1. die Wahrscheinlichkeit steigt, sich ehrenamtlich zu engagieren, steigt zunachst, sinkt dann mit
zunehmendem Alter wieder.
2. Manner haben eine hohere Wahrscheinlichkeit, sich ehrenamtlich zu engagieren, als Frauen.
3. Die Wahrscheinlichkeit sich zu engagieren, ist fir spater geborene Kohorten héher als fiir friher
geborene. Die Geschlechterunterschiede bleiben in allen Kohorten bestehen.
4. Die Wahrscheinlichkeit der Neuaufnahme und Beendigung von Engagement unterscheidet sich
im Alternsverlauf.

Link zur Studie

Studie
Stadte leben Vielfalt - Ergebnisse von Fallstudien zum sozialen Zusammenhalt in Stadten
Verglichen wurden die Stadte Dortmund, Rostock, Dessau-RoRlau und Lippstadt. Neben



https://www.sueddeutsche.de/kultur/demokratie-algorithmen-daten-1.4444124
https://www.b-b-e.de/fileadmin/inhalte/aktuelles/2019/05/newsletter-10-lachmayr.pdf
https://107904.seu2.cleverreach.com/c/38964058/9aa42b3158d-pqtcwk
https://www.google.com/maps/d/viewer?mid=1MCzZUz2EqzIMiYHj80LDmBNlDKIleTry&ll=50.642729919809376%2C12.58502644978148&z=8
https://www.dza.de/fileadmin/dza/pdf/Frauen_und_Maenner_in_der_zweiten_Lebenshaelfte.pdf

konzeptionellen Uberlegungen und der Darstellung zentraler Ergebnisse geht es in dem Beitrag um

Ambivalenzen und  Spannungsfelder in der Akzeptanz von Diversitdt, die zu
Handlungsempfehlungen fiir Kommunen fihren.

Link zur Studie kompakt

Handlungsempfehlungen fir Kommunen

Notiz
Drei-Lander Filmpreis fiir ,,Das melancholische Madchen“ beim Neif8e Filmfestival
,Das melancholische Madchen” ist ein politischer Film im Sinne der Kunst, die unser Verlangen nach
dem Verlassen dieser Kafige spiegelt.” Die Kunstministerin hat den in diesem Jahr erstmals mit
10.000 Euro dotierten Drei-Lander-Filmpreis flr den besten Spielfilm Gberreicht.
Das NeiRRe Filmfestival im Dreilandereck hat im Wahljahr 2019 seinen Fokus auf die Politik gerichtet.
In der Filmreihe "Homo politicus" ging es um historische und politische Entwicklungen vor allem in
den friheren Ostblock-Staaten.

weitere Informationen

Veranstaltungstipp
Gesprach: Wohin geht’s weiter mit der Oberlausitz?
Wie wollen wir im landlichen und strukturschwacheren Raum zusammenleben und was brauchen
wir daflir? In Kooperation mit der Heinrich-Boll-Stiftung 1adt das BBE ein, miteinander Uber
Losungswege zu reden. Mit Menschen, die in der Region Verantwortung Ubernehmen, mit
Engagierten aus Politik, Wirtschaft und Kultur, mit »Raumpionieren.
Termin: 11.06.2019 / Mittelherwigsdorf (bei Zittau)

weitere Informationen und Anmeldung

Veranstaltungstipp
Zukunftsschutzgebiete - Raumkonferenz & Aktionstage zur Zukunft unserer Stadte

Wird die Entwicklung unserer Stadte den neuen gesellschaftlichen Herausforderungen und den mit
ihnen verbundenen Chancen und Verwerfungen gewachsen sein? Die Raumkonferenz widmet sich
in zahlreichen Formaten der Frage, wie Kommunen in Koproduktion mit der Zivilgesellschaft schon
heute die Grundlagen einer wiinschens- und lebenswerten Zukunft gestalten kénnen.
Termin: 17.-23.06.2019 / Dresden

weitere Informationen

Veranstaltungstipp
Filmsommer Sachsen 2019
Am 20. Juni ladt der FILMVERBAND SACHSEN alle Medienschaffende und -interessierte ein, um sich
mit Vertretern der Kultur- und Medienpolitik, Férderung, Festivals, Kinos, Produktionen und
Filmdienstleistungen Uber das diesjahrige Thema , Film.Land.Sachsen” auszutauschen. Thema: das
rurale sowie urbane Filmland Sachsen! Was bedeutet die Kulturpflege als kommunale
Pflichtaufgabe? Wie stellt sich die bereits vorhandene Angebotsstruktur Uberhaupt dar? Und,
welche Rolle spielt die Film- und Kinokultur Gberhaupt fir landliche und strukturschwache Raume?
Termin: 20.06.2019 / Leipzig

Anmeldung und Programm

Veranstaltungstipp

,Kultur- und Kreativwirtschaft hoch Zwei“

Vorstellung des Zweiten Kultur- und Kreativwirtschaftsberichts fiir Sachsen

KREATIVES SACHSEN, das sachsische Zentrum fir Kultur- und Kreativwirtschaft, feiert in diesem
Jahr sein zweijdhriges Bestehen. Wirtschaftsminister Martin Dulig und Kunstministerin Dr. Eva-
Maria Stange stellen in diesem Rahmen den Zweiten Kultur- und Kreativwirtschaftsbericht fir
Sachsen vor und laden gemeinsam mit KREATIVES SACHSEN ein.



https://www.b-b-e.de/fileadmin/inhalte/aktuelles/2019/05/newsletter-10-gesemann-schwarze-seidel.pdf
https://www.b-b-e.de/newsletter/newsletter-nr-10-vom-1652019/gesemann-schwarze-seidel-staedte-leben-vielfalt-ergebnisse-von-fallstudien-zum-sozialen-zusammenhalt-in-vier-staedten-resuemee/
https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/225464?page=2
https://crm-gate.boell.de/crm/mailing/mail.php?reset=1&id=1617
https://www.stadtraum.jetzt/event-list?utm_source=Zukunftsschutzgebiet+Stadtraum&utm_campaign=61069c1d84-EMAIL_CAMPAIGN_2019_04_15_12_33_COPY_01&utm_medium=email&utm_term=0_093d703d97-61069c1d84-211851105
https://www.filmverband-sachsen.de/projekte/filmsommer-sachsen-2019/

Termin: 27.06.2019 / Dresden
Anmeldung bis: 17.06.201
Informationen und Anmeldung

Veranstaltungstipp
KULTUR.MACHT.HEIMATen - 10. Kulturpolitischer Bundeskongress
Der Begriff »Heimat« ist derzeit in aller Munde. Muss sich Kulturpolitik neu orientieren und sich
auch als Heimatpolitik begreifen? Die Kulturpolitische Gesellschaft und die Bundeszentrale fur
politische Bildung suchen mit ihrem 10. Kulturpolitischen Bundeskongress nach Antworten und
gelungenen Praxisbeispielen. Finf Panels nahern sich dem Thema Uber soziologische und
gesellschaftspolitische Fragestellungen an. In elf Foren werden aullerdem verschiedene Facetten
von Heimat verhandelt. Von Sozial- und infrastrukturellen Bedingungen kultureller Heimatpolitik
Uber die neue Beheimatung, Heimat als Dritte Orte, die digitale Heimat bis hin zu Fragen regionaler
Identitdtspolitik. Zum Thema Heimat Ost und der Frage: Wer pragt die Narrative? sprechen Thomas
Heise, Christoph Links und Anne Pallas (Forum 4). Den Kongress eroffnet die
Bundeskulturstaatsministerin Monika Gritters MdB.
Termin: 27.-28-06.2019 / Berlin

weitere Informationen

zum Inhaltsverzeichnis

SERVICESTELLE Inklusion im Kulturbereich

In eigener Sache
Weiterbildung: Fordermoglichkeiten fir inklusive Kulturarbeit wird verschoben!
Die Weiterbildung Foérdermoglichkeiten, die am 6. Juni in Zwickau stattfinden sollte, wird auf Herbst

2019 verschoben. Wir informieren Sie rechtzeitig in unserem Terminkalender Uber den
Ersatztermin.

weitere Informationen

In eigener Sache
Zugangsbarrieren und Benachteiligung im Kulturbereich erkennen und abbauen
Der Workshop soll den Teilnehmenden helfen, einen selbstkritischen Blick auf das eigene Arbeits-
und Handlungsfeld zu entwickeln, um ausschlieRende Mechanismen erkennen und Gberwinden zu
kdnnen. Es werden konkrete Handlungsanleitungen sowie Umsetzungsstrategien vermittelt.
Termin: 14.06.2019 / Dresden

weitere Informationen

In eigener Sache

Veranstaltung mit Staatsministerin Dr. Stange: Inklusion in Wissenschaft und Kunst
Inklusion steht fir Chancengerechtigkeit und den Abbau von Diskriminierung von Menschen mit
Behinderung auf allen Ebenen. Die UN-Behindertenkonvention konkretisiert diesen Anspruch und
ist in Deutschland seit 10 Jahren in Kraft. Um die Teilhabe von Menschen mit Behinderung zu
verwirklichen, wurde in den Einrichtungen im Wissenschafts- und Kulturbereich in den letzten
Jahren in Sachsen viel getan. Im Rahmen der Veranstaltung ,Inklusion: Wissenschaft und Kultur im
Dialog” gibt es Fachimpulse und Diskussionen zum Stand der Inklusionsentwicklung sowie
Zukunftsperspektiven an sdchsischen Wissenschafts- und Kulturinstitutionen.

Termin: 18.06.2019 / Dresden

Inklusion: Wissenschaft und Kultur im Dialog” ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen dem Séichsischen Staatsministerium fiir
Wissenschaft und Kunst, der Koordinierungsstelle zur Férderung der Chancengleichheit an séchsischen Universitéten und Hochschulen
und der Servicestelle Inklusion im Kulturbereich.

Link zur Anmeldung / weitere Informationen



https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/smwa/beteiligung/aktuelle-themen/1015011?zugangscode=2U9KVtn8
https://kupoge.de/kongress-2019/
https://www.inklusion-kultur.de/termine/
https://www.inklusion-kultur.de/termin/barrieren-und-benachteiligung-im-kulturbereich-abbauen/
https://www.inklusion-kultur.de/termin/barrieren-und-benachteiligung-im-kulturbereich-abbauen/
https://www.inklusion-kultur.de/termin/barrieren-und-benachteiligung-im-kulturbereich-abbauen/
https://www.inklusion-kultur.de/termin/barrieren-und-benachteiligung-im-kulturbereich-abbauen/
https://www.inklusion-kultur.de/termin/inklusion-wissenschaft-und-kultur-im-dialog/

In eigener Sache
Perspektive Inklusion! Kiinstlerinnen mit Behinderung sprechen liber ihre Erfahrungen
im Kulturbetrieb
In der Reihe Perspektive Inklusion! veréffentlichen wir Ansichten von Kunst- und Kulturschaffenden
mit Behinderung. Diesen Monat schreibt der bildende Kinstler und Kulturvermittler, Dirk Sorge,
wie er den Stand der Inklusionsentwicklung in der bildenden Kunst einschéatzt.

weitere Informationen

Kolumne

Einfach mal innehalten?

Durch unreflektierte Kommunikation konnen Menschen diskriminiert werden. Die Kinstlerin
Annton Beate Schmidt erklart auf Leidmedien.de, warum es sich nicht lohnt, mit Wut im Bauch
darauf zu reagieren.

Link zum Artikel

Veranstaltung
Abschlussveranstaltung von »Inklusion ist kein Projekt«
»Inklusion ist kein Projekt, sondern eine Haltung und ein Prozess! Lassen wir uns davon weiter auf
Trab halten, gestalten wir mit unserem taglichen Tun Inklusion weiter mitl« Das ist der Leitgedanke
der Abschlussveranstaltung am 3. Juni 2019 im bagfa-Inklusionsprojekt. In finf Projektjahren haben
sich zahlreiche Akteurinnen der Freiwilligenszene bundesweit auf den Weg gemacht, das freiwillige
Engagement von Menschen mit Behinderungen zu starken. Bei der Abschlussveranstaltung sollen
Impulse gegeben werden zum Weitermachen. Gemeinsam wird auf Ideen flr inklusives
Engagement geblickt, Expertinnenwissen angeboten zu den Grundlagen inklusiven Arbeitens und
Raum gegeben fir Praxistransfer und Debatten Uber offene Fragen, Herausforderungen und
Visionen fir eine inklusive Engagement-Landschaft.

Link zur Anmeldung und zum Programm

Aufruf

Kiinstlerinnen und Kiinstler mit Behinderung fiir Forschungsstudie gesucht

Der Kulturwissenschaftler Steven Solbrig mochte fir sein Projekt: "KunstSelbstBestimmen"
behinderte Kinstlerinnen und Kinstler interviewen und sucht Teilnehmende fir diese Interviews.

weitere Informationen

Forderung und Wettbewerbe

Bundesteilhabepreis 2019: Inklusive Mobilitat

Das Bundesministerium fir Arbeit und Soziales (BMAS) lobt erstmals in diesem Jahr den
Bundesteilhabepreis fir eine gelungene inklusive Sozialraumgestaltung aus. Ab sofort kdnnen sich
Interessierte bewerben. Gesucht werden Gute-Praxis-Beispiele und Modellprojekte, die vorbildlich
fur den inklusiven Sozialraum und bundesweit auf Kommunen und/oder den landlichen Raum
Ubertragbar sind. Der Bundesteilhabepreis wird als Teil der InitiativeSozialraumInklusiv (ISI) von der
Bundesfachstelle Barrierefreiheit ausgeschrieben. Eine unabhédngige Jury, der mehrheitlich
Vertreterinnen und Vertreter der Verbande von Menschen mit Behinderungen angehoéren, wahlt
die Preistrager aus. Zudem sind Expertinnen und Experten aus Kommunen und Lédndern Mitglied
der Jury.

Bewerbungsschluss: 31.07.2019

Um die Vielfalt des inklusiven Sozialraums thematisch aufzuzeigen, hat der Bundesteilhabepreis jedes Jahr einen
anderen Schwerpunkt. Im Jahr 2019 ist das Thema die , Inklusive Mobilitat”.

weitere Informationen



https://www.inklusion-kultur.de/magazin/perspektive-inklusion/
https://leidmedien.de/
https://leidmedien.de/aktuelles/konstruktive-kommunikation-behinderung-diskriminierung/?utm_source=Newsletter+von+Raul+Krauthausen&utm_campaign=50b38e1052-RSS_EMAIL_CAMPAIGN&utm_medium=email&utm_term=0_be8174150d-50b38e1052-311908897&mc_cid=50b38e1052&mc_eid=c2feb5b01f
https://bagfa-inklusion.de/veranstaltungen/kongress-ein-engagierter-blick-auf-inklusion-23-06-2017-berlin/
file://///192.168.0.13/Daten/LANDESVERBAND/4%20Öffentlichkeitsarbeit/InfoBrief%20&%20Newsletter/2019/Juni_2019/:%20%20https:/ibk-kubia.de/angebote/nachrichten/open-call-seppe-baeyens-birds-in-duesseldorf/
https://www.bundesfachstelle-barrierefreiheit.de/DE/Initiative-Sozialraum-Inklusiv/Bundesteilhabepreis/Bundesteilhabepreis_node.html

Weiterbildung bundesweit
Diskriminierungssensible Kulturarbeit im Kontext von Flucht und Asyl
Im Zuge des sogenannten Sommer(s] der Migration 2015 wurden eine Reihe von
Forderprogrammen auch im Bereich Kunst und Kultur aufgelegt. So sind etliche Projekte und
Programme in Kulturinstitutionen entstanden, die die Themen Flucht und Asyl kinstlerisch oder
kulturell bildend verarbeiten: oftmals fir, manchmal mit und selten von Gefliichteten. In diesem
Workshop soll es darum gehen, sich mit der eigenen kinstlerischen und kulturellen Praxis,
bewussten oder unbewussten Vorannahmen, Haltungen und Motivationen (selbst-)kritisch
auseinanderzusetzen. Die Fortbildung richtet sich spartenibergreifend an alle, die in der
Kulturarbeit tatig sind. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Termin: 17.06.19 | Frankfurt am Main

weitere Informationen

Weiterbildung bundesweit
Inklusion vor den Kulissen braucht Inklusion hinter den Kulissen
Eine Kultureinrichtung ist eigentlich fur alle offen und doch nicht immer fir alle gleichermalien
zuganglich. Auf unterschiedlichen Ebenen koénnen Barrieren dazu fihren, dass Menschen das
kulturelle Angebot nicht oder nur erschwert nutzen kénnen. Unter dem Motto Inklusion vor den
Kulissen braucht Inklusion hinter den Kulissen laden wir Kulturschaffende aller Sparten ein, die in
das Thema einsteigen oder sich, ausgehend von einem Basiswissen, weiter damit beschaftigen
mochten. Die Fortbildungen richten sich spartentbergreifend an alle, die in der Kulturarbeit tatig
sind. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Termin: 18. - 19.06.19 [Bremen

weitere Informationen

Weiterbildung bundesweit
Inklusive Kultureinrichtungen — Realitdten einer diversen Gesellschaft
Wir leben und arbeiten in einer diversen Gesellschaft. Strukturelle, institutionelle und
gesellschaftliche Herausforderungen erfordern ein neues Selbstverstandnis im Umgang mit
Ausgrenzung und Teilhabe. Wie sehen inklusive Kultureinrichtungen in einer vielfaltigen
Gesellschaft aus? Welche strukturellen Verdnderungen mussen erfolgen, um eine nachhaltige
Entwicklung zu erreichen? Es bedarf neuer Ansatze, die in diesem Seminar gemeinsam mit den
Teilnehmerlnnen erarbeitet werden. Das Training zeigt zudem Wege und Tools auf, wie die neuen
Ansdtze nachhaltig in unseren Kultureinrichtungen Einzug halten kénnen. Die Fortbildung richtet
sich spartenlbergreifend an alle, die in der Kulturarbeit tatig sind. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Termin: 25. - 26.06.19/ Berlin

weitere Informationen

Weiterbildung bundesweit
Workshop: Inklusion am Theater
In dem 3-stiindigen Workshop am 26.06.2019 am Theater Oberhausen mit Michéle Taylor, Director
of Change im britischen Verbundprojekt "Ramps on the Moon", haben Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter nordrhein-westféalischer Theater und Gastspielhduser die Moglichkeit, an
Umsetzungsstrategien fir mehr Inklusion an ihren Hausern zu arbeiten.

weitere Informationen

Forderprogramme und Ausschreibungen

Bewerbungen fiir das neue inklusive Schauspielstudio am Schauspiel Wuppertal ab
sofort moglich

Dank der Forderung im Rahmen des Programms "Neue Wege" des Kulturministeriums NRW wird
im Herbst 2019 ein inklusives Schauspielstudio am Schauspiel Wuppertal ertffnet. Damit wird
Menschen mit Behinderung ermdglicht, sich im Bereich Schauspiel Uber drei Jahre intensiv zu



https://www.kultur-oeffnet-welten.de/programm/kalender_detail.html?id=2347
https://www.kultur-oeffnet-welten.de/programm/kalender_detail.html?id=2287
https://www.kultur-oeffnet-welten.de/programm/kalender_detail.html?id=2366
https://ibk-kubia.de/angebote/termine/inklusive-strategien-fuer-theater-und-gastspielhaeuser/

qualifizieren. Bewerbungen sind ab sofort méglich.
weitere Informationen

zum Inhaltsverzeichnis

KINDER- & JUGENDARBEIT

Sachsen

5. Sachsischer Kinder- und Jugendbericht veroffentlicht

Die Darstellungen und Analysen im kirzlich veroffentlichten 5. Sachsischen Kinder- und
Jugendbericht geben wichtige Impulse zur Fortschreibung jugendpolitischer Ansatze in den
sachsischen Kommunen und Gemeinden im Sinne einer Eigenstandigen Jugendpolitik. Um eine
jugendpolitische Strategie in Sachsen zu entwickeln und zu etablieren, wurde im Dezember 2016
die Interministerielle Arbeitsgruppe (IMAG) Eigenstandige Jugendpolitik unter Federfiihrung des
Sozialministeriums gegriindet.

Link zum Bericht

Sachsen
Landkreis Mittelsachsen fiihrt Jugendumfrage durch
Kinder ab zehn Jahre sowie Jugendliche und junge Erwachsene bis 20 Jahre sind aufgerufen, sich an
der Jugendbefragung 2019 des Landkreises zu beteiligen. Sie haben damit die Chance, Einfluss auf
die Jugendhilfeplanung, die die Bereiche Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, erzieherischer Kinder-
und Jugendschutz umfasst, zu nehmen. Gefragt wird beispielsweise nach Freizeitgestaltung oder
wer ihr Ansprechpartner bei Sorgen ist. Im kommenden Jahr soll der neue Jugendhilfeplan mit der
Gultigkeit 2021 bis 2026 in den Jugendhilfeausschuss eingebracht werden.

weitere Informationen

Sachsen
Aufruf: Sachsischer Ministerprasident ladt Jugendliche zur Klimakonferenz
Ministerprasident Michael Kretschmer und die Sachsische Staatsregierung laden gemeinsam mit
dem LandesSchilerRat am 22. Juni 2019 von 10 — 16 Uhr nach Leipzig zur Klimakonferenz
Sachsischer Schilerinnen und Schiiler ein. Fir die jungen Menschen soll die Konferenz ein Weg
sein, mit Fachleuten und Politikern ins Gesprach zu kommen und sich auszutauschen. Geplant sind
Workshops zu verschiedenen Aspekten des Klimaschutzes. Mit der Anmeldung zur Konferenz ist die
kostenfreie Nutzung von Ziigen und OPNV méglich.

Anmeldungen und Informationen zur Konferenz

Sachsen
Aufruf: Platze im Freiwilligendienst Kultur frei!
Vom Theater Uber die Musikschule bis hin zu Museen, Schldssern und Orchestern — es sind derzeit
noch viele Platze in allen Sparten in ganz Sachsen zu besetzen — u.a. in MeilRen, Chemnitz,
Rochsburg, Kamenz, Riesa, Wurzen oder Hoyerswerda. HIER ist eine Ubersicht aller Einsatzstellen
zu finden.
Beginn: 1.9.2019.

Link zur Bewerbung

Sachsen

Sachsisches Kultusministerium gibt mehr Geld fiir Ganztagsangebote

Fir das kommende Schuljahr 2019/2020 wird es flr Ganztagesangebote eine Erhéhung um rund 19
Mio. € auf rund 46 Mio. € geben. Das Geld soll den Schulen dabei helfen, den in diesem Schuljahr
erstmalig glltigen "Qualitdtsrahmen Ganztagsangebote" umzusetzen. Er soll ein MaRstab fir gute
Ganztagsangebote sein und die Eigenverantwortung der Schule weiter starken. Der



https://ibk-kubia.de/angebote/nachrichten/bewerbungen-fuer-das-neue-inklusive-schauspielstudio-des-schauspiel-wuppertal-ab-sofort-moeglich/
https://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/neuigkeiten/jugendumfrage-startet.html
https://www.sachsen.de/klimawandeln.html
https://lkj-sachsen.de/freiwilligendienste-in-kultur-und-bildung/Einsatzstellen
https://freiwilligendienste-kultur-bildung.de/?fbclid=IwAR3YWlRLvI2G3u33IA1DKhjqKD-VWxOjclXEtLMbOUi0FpCAKbihJbAUtMw

Qualitatsrahmen wurde vom Kultusministerium gemeinsam mit der TU Dresden und
Schulpraktikern erarbeitet.
Link zum Qualitdtsrahmen Ganztagesangebote

Sachsen
LKJ Sachsen fiihrt im Oktober 2019 erstmals "Nacht der Jugendkulturen" durch
Mit Unterstlitzung des Sachsischen Staatsministeriums fir Umwelt und Landwirtschaft (simul+
Wettbewerb ,Ideen fur den landlichen Raum*) fuhrt die LKJ Sachsen im Oktober eine "Nacht der
Jugendkulturen" durch. Geplant ist eine Fortfihrung des Projektes auch im Jahr in 2020.

weitere Informationen

Sachsen
KulturStarter-Projekt — Kulturprojekte von und fiir Jugendliche
Das vom Sachsischen Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst geforderte Projekt
"KulturStarter" (FRL Kulturelle Bildung) richtet sich an kulturinteressierte Schiilerinnen ab Klasse 8
aus Oberschulen in ldndlichen Regionen Sachsens. Sie werden zu "Projektmanagern” ausgebildet,
um anschliefend kulturelle Projekte an ihren Schulen zu initiieren.

weitere Informationen

Sachsen
Materialpool mit GroRRzelten, Tipi, Booten und mehr!
Zur Unterstltzung der Vielzahl von Aktionen und Aktivitaten in der Kinder- und Jugendarbeit hat
die AGJF Sachsen einen erlebnispddagogischen Materialpool eingerichtet. Dieser ermdglicht
kostenginstig Ausristungsgegenstande flir Gruppen und Events auszuleihen.

Materialpool und Bestellungen

Studie

Generation OnlLife — Wie digitale Technologien den Alltag Jugendlicher verandern

Digitale Technologien pragen unsere Epoche. Sie verdndern die Art und Weise, wie wir unseren
Alltag organisieren, wie wir uns informieren, etc. Jugendliche, die im digitalen Zeitalter aufwachsen,
gelten in diesem Szenario als Trendsetter. Als Akteurlnnen des digitalen Wandels geben sie die
Richtung flr die digitale Gesellschaft der Zukunft vor. In einer Kurzexpertise hat das Institut fur
Jugendkulturforschung in Wien untersucht welche Veranderungen sich fir den Alltag Jugendlicher
ergeben.

zur Kurzexpertise

Studie
TUI-Jugendstudie 2019: Was Jugendliche in Europa bewegt
Far die Studie ,, Junges Europa 2019” wurden im Auftrag der TUI-Stiftung 8.220 junge Menschen (16
- 26 Jahre) befragt. Festgestellt wurde u. a. dass die Zustimmung zu Europa bei den jungen
Menschen sehr hoch ist (Spanien 79 %). Was junge Menschen am meisten bewegt, ist der
Klimaschutz, welchen sie eher als Chance denn als Bedrohung empfinden. Hierflir waren sie auch
entsprechend politisch aktiv (Deutschland 41 %). An zweiter Stelle flr politische Aktivitat ist das
Thema Gleichberechtigung (Deutschland 32 %).

weitere Informationen und Ergebnisse

Literaturtipp
"Rechtsrock” und neonazistische Jugendkultur in Brandenburg
Musik ist eins der wichtigsten Medien, Uber das die extreme Rechte den Kontakt zu Jugendlichen
aufbaut. Ein Sammelband Uber ,Rechtsrock” und neonazistische Jugendkultur in Brandenburg
nimmt die Entwicklungen seit den frihen 1990er Jahren in den Blick: Dort sei ein Netzwerk
entstanden, dem viele Neonazis bis weit ins Erwachsenenalter verbunden blieben.

zum Sammelband



https://www.schule.sachsen.de/1744.htm
http://www.lkj-sachsen.de/
https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/223680?page=1
https://lkj-sachsen.de/wer-sind-wir/geschaeftsstelle
https://www.agjf-sachsen.de/ep-material.html
https://jugendkultur.at/generation-onlife/
https://www.jugendhilfeportal.de/forschung/jugendforschung/artikel/tui-jugendstudie-2019-enttaeuscht-von-europa-junge-europaeer-fuer-mehr-integration-und-politische-tei/?utm_campaign=&utm_medium=E-Mail&utm_source=Newsletter
https://mediendienst-integration.us6.list-manage.com/track/click?u=ca7dd968b62431ceb99a227f1&id=1880056c05&e=f19f950785

Linktipp
Neue klicksafe-Themenschwerpunkte zu Selbstgefahrdungsinhalten im Internet
In welcher Form kénnen Kinder und Jugendliche auf Selbstgefahrdungsinhalte im Internet stofRen
und wie kénnen sich Eltern, Pddagoglnnen oder Angehorige von potentiell Betroffenen verhalten?
Gemeinsam mit jugendschutz.net informiert klicksafe Uber problematische Online-Inhalte, die
selbstgefahrdende Verhaltensweisen verharmlosen oder verherrlichen.

weitere Informationen

Familienpolitik
Zugang zu Bildungs- und Teilhabeleistungen soll einfacher werden
Mit dem neuen Starke-Familien-Gesetz zugestimmt steigt der Kinderzuschlag und das Bildungs- und
Teilhabepaket wird ausgebaut. Fir die Teilhabe von Kindern aus armen Familien an Kultur-, Sport-
und Spielangeboten stehen klnftig 15 statt 10 Mio. € im Monat zur Verfligung. Aullerdem soll es
einfacher werden, die Gelder zu beantragen.

weitere Informationen

Workshops und interaktive Fihrungen
Geschichte(n) und die Macht der Gefiihle — Ausstellung ,,Die Macht der Gefiihle.
Deutschland 19 1 19“
Welche Auswirkungen haben Emotionen auf das Zusammenleben in der Gesellschaft? Welche
Macht haben Geflihle auf politischer Ebene — damals und heute? Die Fortbildungsreihe des
Projektes ,Lernorte” (Brlcke-Most-Stiftung) bietet fir diese Auseinandersetzung verschiedene
Formate und Ansdtze flUr Multiplikatorlnnen und Jugendliche an und vernetzt dabei lokale
Spurensuchprojekte.
Termine: 14.06.2019 / Zittau // 21.06.-22.06.2019 / Schkeuditz

Anmeldung und Informationen

zum Inhaltsverzeichnis

SERVICESTELLE ,,Kultur macht stark®“ Sachsen

Liebe Projektpartnerinnen und Projektpartner,

sind Sie bereits erfolgreich an , Kultur macht stark”-Projekten beteiligt und mdchten sich zu lhren
Erfahrungen austauschen oder haben Sie eine eigene Projektidee der Kulturellen Bildung, die Sie
gern umsetzten wollen, Ihnen fehlen aber noch die finanziellen Mittel fiir die Umsetzung oder ein
geeigneter Bilndnispartner? Dann sind Sie herzlich am Dienstag, den 18. Juni zum
Werkstattgesprach ,Kultur macht stark” in die Servicestelle ,Kultur macht stark” Sachsen
eingeladen! Ndhere Informationen dazu finden Sie im ersten Newsletterpunkt.

Ich freue mich darauf, Sie persdnlich kennenzulernen!

Es grift Sie vielmals

Christine Mller

Leitung Servicestelle ,Kultur macht stark” Sachsen

In eigener Sache
Vernetzungstreffen & Austauschplattform fir sachsische Akteure auRerschulischer Kultureller Bildung

Werkstattgesprach zum Bundesforderprogramm ,,Kultur macht stark”

In Sachsen gab es allein im vergangenen Jahr 223 ,,Blindnisse fur Bildung” mit 427 einzelnen ,Kultur
macht stark“-Projekten. Bei diesen Akteuren der aullerschulischen Kulturellen Bildung gibt es
bereits einen grolRen Erfahrungsschatz im Umgang mit dem Bundesférderprogramm ,Kultur macht



https://www.jugendhilfeportal.de/jugendschutz/artikel/neue-klicksafe-themenschwerpunkte-zu-selbstgefaehrdungsinhalten-im-internet/?utm_campaign=&utm_medium=E-Mail&utm_source=Newsletter
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/gesetze/starke-familien-gesetz/131178
http://www.bmst.eu/projekte/spuren-suchen.htm

stark. Blndnisse flr Bildung”, der an interessierte Akteure aus der Kultur-, Bildungs- oder
Sozialarbeit weitergegeben werden sollte. Aber auch der Austausch Uber aufgetauchte Probleme
bei der Projektbeantragung oder -durchfiihrung sowie gute Losungsansatze soll einen wichtigen
Platz einnehmen. Vielleicht ergeben sich sogar neue Projektideen, vor allem aber neue
Bindniskonstellationen.

Veranstalter des Werkstattgesprachs ist die Servicestelle ,Kultur macht stark” Sachsen.

Im Rahmen der Info- und Vernetzungsveranstaltungen haben die teilnehmenden Akteure die
Moglichkeit, sich Uber das Bundesprogramm zu informieren, Forderbedingungen ndher
kennenzulernen sowie Kontakte fir kinftige Bildungsbindnisse zu kntpfen.

Anmeldung: bis 13.06. unter Tel.: 0351 —80217-65 oder kms@soziokultur-sachsen.de
(Achtung: Beschrankung auf 15 Personen)

Termin: 18.06., 10-13 Uhr
Ort: Servicestelle ,Kultur macht stark” Sachsen, ¢/o Landesverband Soziokultur Sachsen,
Geschdftsstelle Alaunstrafse 9, 01099 Dresden

Infoveranstaltung
Férdermoglichkeiten von Projekten in den Bereichen Bildende Kunst, Foto/Film, Design
und Theater
Herzliche Einladung zur kommenden Infoveranstaltung unserer Nachbarservicestelle Thiringen,
deren nachste Veranstaltung in Grenzndhe zu Sachsen stattfindet. Es werden das
Bundesforderprogramm und die Servicestelle ,Kultur macht stark” Thiringen vorgestellt sowie drei
Konzepte von Férderpartnern und zwei interessante Praxisprojekte.
Anmeldungsfrist: 06.06. 2019
Termin: 13.06., 11-15 Uhr / Altenburg

Link zur Anmeldung und weitere Informationen

Digitale Bildung und Kultur
Stiftung Digitale Chancen sucht lokale Biindnispartner
Das im Rahmen von ,Kultur macht stark” stattfindende Projekt der Stiftung Digitale Chancen
»Kultur trifft Digital: Stark durch digitale Bildung und Kultur« ermdglicht bildungsbenachteiligten
Kindern und Jugendlichen kulturelle Werke mit Hilfe digitaler Medien zu erleben und zu gestalten.
Es setzt sich aus einem eintédgigen digitalen Orientierungsparcours und einem zwei- bis flinftagigen
kreativen medienpraktischen Projekt zusammen. »Kultur trifft Digital« findet in Kooperation mit
mindestens zwei lokalen Partnern als Bindnis fur Bildung statt. Das Projekt eignet sich als
Ferienprogramm. Die Stiftung Digitale Chancen sucht laufend nach weiteren Einrichtungen, die als
Blndnispartner teilnehmen mochten.

weitere Informationen

Digitale Bildung und Leseforderung

Deutscher Bibliotheksverband hat fiir das Jahr 2019 Restfordermittel zu vergeben

Fir das im Rahmen von ,Kultur macht stark” stattfindende Projekt des Dt. Bibliotheksverbandes
,Total Digitall Lesen und erzdahlen mit digitalen Medien“ kénnen fir das Jahr 2019 noch
Fordermittel beantragt werden. Antrage konnen ab sofort auch auRer der Reihe der offiziellen
Ausschreibungsfristen eingereicht werden. Es sind auch bereits Antrage fur Mittel in 2020 moglich.
Gefordert werden lokale Projekte der Leseférderung fir Kinder und Jugendliche zwischen drei und
18 Jahren, die in Risikolagen aufwachsen. Im Rahmen der Vorhaben sollen sie Geschichten
kennenlernen und dazu angeregt werden, sich aktiv und kreativ mit digitalen Medien
auszudrlcken. Zu diesem Zweck kdnnen Medienpadagogen als Honorarkrafte hinzugezogen
werden.



mailto:kms@soziokultur-sachsen.de
https://www.lkj-thueringen.de/aktuelles/beitrag/regionalveranstaltung-kultur-macht-stark-am-13-06-in-altenburg.html
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weitere Informationen

Programme & Fristen
"Movies in Motion - mit Film bewegen" | Bundesverbandes Jugend und Film e.V.
Verschiebung der Einreichfrist und leichte Anderungen im Auswahl- und Bewilligungsverfahren
Kinder und Jugendliche im Alter von 3-18 Jahren organisieren, gestalten und fihren im Rahmen von
»Movies in Motion” ihre eigenen Filmveranstaltungen durch. Sie drehen z. B. einen eigenen Film
oder sichten Filme und stellen ein eigenes Filmprogramm zusammen. Dabei machen sie so viel wie
moglich selbst und Ubernehmen die Regie auch im Projektablauf sowie bei der Organisation der
Prasentationen. Unterstitzt werden sie dabei von Medienpddagogen.
Aufgrund von krankheitsbedingten Engpassen im Projektbiro verschieben wir die aktuelle
Einreichfrist fir Antrage auf den 16. Juni 2019. Der friihestmdogliche Projektstart verschiebt sich
ebenfalls um zwei Wochen auf den 16.09.2019. Zeitgleich wird das Auswahl- und
Bewilligungsverfahren leicht abgeandert.
Antragsfrist: 16.06.2019 fiir Projekte ab 16.09.2019

weitere Informationen

Programme & Fristen
"JEP - Jung, engagiert, phantasiebegabt" | Paritatisches Bildungswerk Bundesverband e.V.
Ziel der vielfaltigen kulturellen Angebote fir 10-bis 18-Jahrige ist das gemeinschaftliche Entwickeln
von Kulturprojekten in der Musik, in der Darstellenden und Angewandten Kunst - dazu gehoren
auch Mode-, Grafik-, Webdesign - der Architektur und Graffiti. Die in Ferienfreizeiten oder Kursen
erarbeiteten Werke werden zum Abschluss 6ffentlich prasentiert.
Antragsfrist: 15.06.2019 fiir Projekte ab September

weitere Informationen

"Ich bin HIER! Herkunft - Identitdt - Entwicklung - Respekt" | Deutscher Paritatischer
Wohlfahrtsverband Gesamtverband e.V.
Ausgehend von der eigenen Umgebung und Lebenswirklichkeit erstellen Kinder und Jugendliche
von 8 bis 18 Jahren kinstlerische Werke. In Ganztagsveranstaltungen, mehrmonatigen Kursen und
Ferienfreizeiten leiten Fachkrédfte die Teilnehmenden an, auch Eltern kénnen in die Angebote
eingebunden werden. Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund
sowie mit und ohne Behinderung, die in sozial benachteiligten Stadtteilen und strukturschwachen
Gebieten leben oder in einer anderen sozialen, kulturellen oder finanziellen Risikolage.
Antragsfrist: 21.06.2019 fiir Projekte ab 30.09.2019

weitere Informationen

"InterKulturMachtKunst — KunstMachtInterKultur" | Bundesverband Netzwerke von
Migrantenorganisationen e. V.
Mit dem Projekt sollen in der Regel Kinder und Jugendliche von 7 bis 18 Jahren mit und ohne
Migrationshintergrund einschlielBlich Gefllichteter erreicht werden. Geférdert werden Projekte in
den Kunstformen Darstellende und Bildende Kunst (Theater-oder Tanzprojekte, Bilder, Skulpturen,
StreetArt), Musik (HipHop-und Gesangsperformances) und Literatur (Poetry Slams). In den
Projekten spiegelt sich die Vielfalt der Teilnehmenden in ihrem Lebensalltag, ihren Kulturen und
Sprachen, ihrer verschiedenen Herkunft wider. Vorgesehen sind finf Formate: Halb- und
Ganztagsveranstaltungen, mehrmonatige Kurse, flinftagige Ferienkurse im Block sowie flnftagige
Ferienfreizeiten mit Ubernachtung.
Antragsfrist: 01.07.20189 fiir Projekte ab 20.09.2019

weitere Informationen

Fortbildung
LICHT INS DUNKEL - Fotografie in der Kulturarbeit: Datenschutzkonform und trotzdem
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gut
Beitrdge in Web und Print wirken durch gute Bilder. Doch wie macht man gute Fotos? Mit dem
Einmaleins der Fotopraxis gelingt das — selbst mit dem Smartphone! Auch die Bildredaktion und der
datenschutzkonforme Umgang mit dem Material sind oftmals blinde Flecken. Die Tagung vermittelt
Wissen und Know-how und ermaglicht, spezifische Fragen zu diskutieren und sich bundesweit zu
vernetzen.
Termin: 07.06.2019 / Berlin

weitere Informationen

Informieren Sie sich hier zu den Konzepten der Initiativen innerhalb von
,Kultur macht stark”
Bewerbungen als Blindnispartner sind hier laufend moglich.

o Musikmachen mit Apps: App2music e.V. / UdK Berlin

e Wir sind LeseHelden! Borromdausverein

o Worterwelten. Autorenpatenschaften — Lesen und Schreiben mit Autorinnen:
Bundesverband Friedrich-Bodecker-Kreise e.V.

Kultur trifft Digital: Stark durch digitale Bildung und Kultur: Stiftung Digitale Chancen

Digitale Spiele in der kulturellen Bildung: Stiftung Digitale Spielekultur gGmbH

Mit Freu(n)den lesen” —in Leseclubs und media.labs: Stiftung Lesen

zum Inhaltsverzeichnis

Workshop: Monetarisierung und Ehrenamt
Vertragt das Ehrenamt Geld? Kénnen, dirfen, sollen »blrgerschaftliche« Formen der
Nachbarschaftshilfe finanziell entgolten werden? Welche Rolle spielt die sogenannte
Ubungsleiterpauschale? Mit diesen und anderen Fragen hat sich auch die Kommission zur
Erstellung des Zweiten Engagementberichts intensiv auseinandergesetzt. Anmeldeschluss ist der
03.06.2019.
Termin: 06.06.2019 / Berlin

Link zum Programm

Symposium: Do you feel the Wind of Change? Europdische Union im Spannungsverhaltnis

von Kultur und Protest

30 Jahre nach dem Fall des Eisernen Vorhanges mochte diese Veranstaltung tber die Rolle der
Kunst, die Hintergriinde aktueller Protestbewegungen sowie den Spielraum der Europaischen
Union im Spannungsverhéltnis von Kultur und Protest diskutieren. Auf der Agenda stehen die
Prasentation der Programme ,Creative Europe”, ,Europe for Citizens”, Projektbeispiele zum
Themenschwerpunkt sowie eine interessante Diskussionsrunde.

Termin: 12.06.2019 / Wien

Eine Kooperation des IDM — Institut fir den Donauraum und Mitteleuropa - mit dem Bundeskanzleramt der Republik
Osterreich (Creative Europe Desk und Europe for Citizens Point), dem CED KULTUR Deutschland und dem Haus der
Geschichte Osterreich.

weitere Informationen und Anmeldung
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http://www.idm.at/veranstaltungen/aktuelle-veranstaltungen/item/windofchange

Konferenz: Zukunftsschutzgebiete - Raumkonferenz & Aktionstage zur Zukunft unserer
Stadte
Wird die Entwicklung unserer Stadte den neuen gesellschaftlichen Herausforderungen und den mit
ihnen verbundenen Chancen und Verwerfungen gewachsen sein? Die Raumkonferenz widmet sich
in zahlreichen Formaten der Frage, wie Kommunen in Koproduktion mit der Zivilgesellschaft schon
heute die Grundlagen einer wiinschens- und lebenswerten Zukunft gestalten kénnen.
Termin: 17.-23.06.2019 / Dresden

weitere Informationen

Fachtagung: Auf die StraRe! - Politischer Protest in Deutschland
Zentrales Thema der Fachtagung der Bundeszentrale flr politische Bildung ist der Protest als eine
Form der politischen Beteiligung aullerhalb von Wahlen, seine Funktionsweisen und
Erfolgsbedingungen in unterschiedlichen Ausdrucksformen, auf der StralRe sowie aktuell in neuen
Formen in den Sozialen Medien. Im Speziellen soll die lange Geschichte von Protest in Ost- und
Westdeutschland betrachtet werden.
Termin: 17.-18.06.2019/ Hamburg

weitere Informationen

Kongress: KULTUR.MACHT.HEIMATen - 10. Kulturpolitischer Bundeskongress
Der Begriff »Heimat« ist derzeit in aller Munde. Muss sich Kulturpolitik neu orientieren und sich
auch als Heimatpolitik begreifen? Die Kulturpolitische Gesellschaft und die Bundeszentrale fur
politische Bildung suchen mit ihrem 10. Kulturpolitischen Bundeskongress nach Antworten und
gelungenen Praxisbeispielen. Finf Panels nahern sich dem Thema Uber soziologische und
gesellschaftspolitische Fragestellungen an. In elf Foren werden aullerdem verschiedene Facetten
von Heimat verhandelt. Von Sozial- und infrastrukturellen Bedingungen kultureller Heimatpolitik
Uber die neue Beheimatung, Heimat als Dritte Orte, die digitale Heimat bis hin zu Fragen regionaler
Identitatspolitik. Zum Thema Heimat Ost und der Frage: Wer pragt die Narrative? sprechen Thomas
Heise, Christoph Links und Anne Pallas (Forum 4). Den Kongress erdffnet die
Bundeskulturstaatsministerin Monika Grutters MdB.
Termin: 27.-28-06.2019 / Berlin

weitere Informationen

Tagung: Anzetteln - die Tagung zu neuen Formaten in der Kulturellen Bildung. Vol. 2

Wer 6fter mal auf Tagungen oder auf Fortbildungen unterwegs ist, der beginnt sich zu langweilen,
wenn schon wieder Worldcafé im Programm steht. Die Tagung ,Anzetteln” mochten gerne eine
Blhne bieten fiir neue partizipative Methoden, Ansatze, Ideen in der Kunst- und Kulturvermittlung.
Dabei werden sowohl groRe Formate, Formate flr offentliche Abende, aber auch kleine
kiinstlerische Interventionsmethoden, Warming-Ups, Prasentationsmethoden sowie neue
Veranstaltungsformate prasentiert. Zudem sind die Teilnehmerinnen eingeladen, ihre Methoden
auf der Fachtagung zu prasentieren.

Termin: 27.-28.06.2019 / Wolfenbiittel

weitere Informationen

Tagung: Spaltungen liberwinden! Forum fiir Demokratie und Biirgerbeteiligung

Unsere demokratische Gesellschaft durchziehen immer mehr Briche — Menschen werden
ausgegrenzt, Spaltungen entstehen. Menschenfeindliche AuRerungen werden haufiger, korperliche
Angriffe und verbale Anfeindungen nehmen zu. In den sogenannten sozialen Medien werden
regelmallig bisher geltende Grenzen Uberschritten. Auch demokratisch geregelte Ablaufe geraten
immer mehr unter Druck — vor allem auf kommunaler Ebene. Partizipation und Teilhabe bringen
Menschen in Kontakt und in den Dialog. Zusammen mit anderen Malknahmen sind sie ein wichtiger
Schltssel zu einem friedlichen Miteinander und gemeinsamen, demokratischen Losungsfindungen.
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https://www.bundesakademie.de/programm/kulturmanagement-politik-wissenschaft/do/veranstaltung_details/ku03-19/

Die Aufgabe besteht darin, innovative, demokratische Ansadtze zu starken. Das Forum flr
Demokratie und Bulrgerbeteiligung fragt im Jahr 2019 danach, wie solche demokratischen und
partizipativen Neuerungen aussehen kdnnen.

Termin: 20.-22.09.2019 / Loccum

weitere Informationen

zum Inhaltsverzeichnis

WEITERBILDUNGEN

Konzertmanagement

Im Rahmen des Seminars erhalt man eine Anleitung zur Planung, Durchfihrung und Nachbereitung
von Konzerten. Dabei wird auf Kalkulation von Events und deren Abrechnung, den Aufbau von
Netzwerken und Booking, Vertragen, Promotion und Ticketing eingegangen. Zudem erhalt man
einen Einblick in die Rahmenbedingungen wie GEMA, KSK sowie Versicherungen und Steuern.

Termin: 18.06.2019 / Dresden

weitere Informationen

Spenden — Werbung - Sponsoring
Der Umgang mit Spenden wirft in gemeinnitzigen Vereinen eine Vielzahl von Fragen auf. Das reicht
vom korrekten Ausflllen der Zuwendungsbestatigung bis zu Einzelfragen, wie z. B. ob fir
Preisnachlasse auf Rechungen eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden darf. Unser Seminar
stellt die steuerlichen Grundlagen dar und klart alle Einzelfragen im Umgang mit Spenden,
Werbung und Sponsoring.
Termin: 18.06.2019 / Online-Seminar

weitere Informationen

Der freiberufliche Kiinstler in der Marktwirtschaft
Im Seminar wird der Aspekt der Selbststandigkeit im Kunst- und Kulturbetrieb mit den branchen-
spezifischen Merkmalen betrachtet. Zudem wird auf steuerliche, arbeits- und sozialversicherungs-
rechtliche Besonderheiten sowie auf die Fallgestaltung bei Mischtéatigkeiten eingegangen. Weitere
Themen sind Honorar- bzw. Preisgestaltung sowie Tantiemen und Abgaben.
Termin: 19.06.2019 / Dresden

weitere Informationen

Inklusionsorientierte Organisationsentwicklung
Inklusionsorientierte Organisationsentwicklung ist eine umfassende Entwicklungsstrategie hin zu
mehr Chancengerechtigkeit und Teilhabe in einer Organisation. Ziel ist es, auf allen Ebenen
Zugangsbarrieren und Benachteiligungen abzubauen.In dem Workshop sollen Grundlagen
vermittelt werden, wie im eigenen Arbeits- und Handlungsfeld ein solcher Entwicklungsprozess
initilert, umgesetzt und nachhaltig verankert werden kann. Dabei stehen Kulturinstitutionen und
Hochschulen im Fokus. Vermittelt werden Kenntnisse und Methoden der Organisationsanalyse
sowie Strategien zur Planung, Steuerung und Umsetzung von inklusionsorientierten
Veranderungsprozessen.
Termin: 25.06.2019 / Freiberg

weitere Informationen

Plakate selbst gestalten
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Dieses Seminar vermittelt Grundlagen guter Plakatgestaltung fir alle, die taglich vor die Aufgabe
gestellt sind, Drucksachen nicht nur inhaltlich zu konzipieren, sondern auch selbst attraktiv zu ge-
stalten. Auch wer nicht selbst grafisch tatig ist, sondern Arbeiten von externen Designerinnen oder
Kolleglnnen einkaufen oder beurteilen muss, wird von diesem Seminar profitieren und eine neue
Sprache fur die visuelle Komponente seiner Arbeit finden.
Termin: 27.06.2019 / Dresden

weitere Informationen

Interkulturelle Kompetenz im Engagement
Im Seminar geht es um den analytischen, selbstkritischen Umgang mit kulturellen Unterschieden.
Anhand von Fallbeispielen, Filmsequenzen, praktischen Ubungen und Kleingruppenarbeit sollen
kulturelle Bilder reflektiert werden, aber auch Losungen entstehen, die die ,Interkulturelle
Offnung” als Prozess in der eigenen Organisation oder Gruppe gelingen lassen.
Termin: 05.-06.07.2019 / Halle

weitere Informationen

Murmeln, Kreisel, Gummitwist — Vergessene Spiele fiir die Kinder- und Jugendarbeit
In diesem Seminar sollen Spiele in Erinnerung gerufen und kennengelernt werden, die Vielen aus
der Kindheit bekannt sein kdnnten. Im Ausprobieren in der Seminargruppe koénnen die
Teilnehmerlnnen die Nitzlichkeit der Spiele fir die eigenen Zielgruppen prifen und variieren.
Termin: 27.-29.08.2019 / Wilsdruff

weitere Informationen

Weitere Veranstaltungen sowie Online-Seminare finden Sie unter:
https://soziokultur-sachsen.de/servicebereich/weiterbildungen

zum Inhaltsverzeichnis

FORDERUNGEN & WETTBEWERBE

Mentees gesucht

Der Deutsche Kulturrat schreibt zum dritten Mal das bundesweite 1:1-Mentoring-Programm im
Kultur- und Medienbereich aus. Es richtet sich an hochqualifizierte Kiinstlerinnen und Kreative, die
bereits vielfdltige Berufsstationen absolviert haben und nun eine Flihrungsposition anstreben. Den
ausgewahlten Mentees werden Mentorinnen oder Mentoren an die Seite gestellt, die
herausragende Flihrungspositionen in Kultureinrichtungen oder der Kreativwirtschaft inne haben,
bzw. erfolgreich selbststandig tatig sindlm Tandem sollen die Mentees vom Erfahrungsschatz von
etablierten Berufskolleginnen und -kollegen profitieren, damit langfristig mehr Frauen an den
Schaltstellen von Kultur-und Medienwirtschaft bzw. Politik und Verwaltung vertreten sind
Bewerbungsfrist: 07.06.2019

weitere Informationen

Beethoven bei uns — Hauskonzerte zum Jubilaumsjahr

Das Beethoven-Jubilaumsjahr 2020 startet am 14. und 15. Dezember 2019 und bringt den radikalen
Erneuerer der Musik zurlck zu seinen Wurzeln — den Hauskonzerten. Jeder kann als Klnstler
und/oder als Gastgeber mitwirken und ein ganz individuelles Hauskonzert mit Beethovenbezug
veranstalten. Der Projektpartner vermittelt auch Raumlichkeiten oder Kinstler.

weitere Informationen

Lebenswerte Stadt- und Ortskerne in landlichen Raumen



https://soziokultur-sachsen.de/servicebereich/weiterbildungen#27-06-2019-9-00-16-00-uhr-dresden-plakate-selbst-gestalten
https://soziokultur-sachsen.de/servicebereich/weiterbildungen#05-06-07-2019-halle-interkulturelle-kompetenz-im-engagement
https://www.agjf-sachsen.de/seminare/murmeln-kreisel-gummitwist.html
https://soziokultur-sachsen.de/servicebereich/weiterbildungen
https://www.kulturrat.de/wp-content/uploads/2019/05/Ausschreibung-Mentees_3.Runde_Mai2019.pdf
https://www.beethovenbeiuns.de/

Unter dem Motto »Lebenswerte Stadt- und Ortskerne in landlichen Raumen« werden Projekte
gesucht, die erfolgreich zur Verbesserung ihres Wohnumfelds beigetragen und damit einen
erkennbaren Mehrwert fiir die Kommune geschaffen haben. Einzelpersonen, Gruppen,
Unternehmen, Vereine, Verbdnde, Stadte und Gemeinden, kdnnen sich mit ihren Beitrdagen zu
folgenden Themenfeldern bewerben: »Gebautes weiterentwickeln — Neue Qualitdt schaffeng,
»Offentlichkeit erleben — Begegnung ermdglichen« und »Rahmen schaffen - Unterstiitzung geben«.
Bewerbungsfrist: 16.06.2019

weitere Informationen

Movies in Motion - mit Film bewegen
Kinder und Jugendliche im Alter von 3-18 Jahren organisieren, gestalten und fiihren im Rahmen von
,Movies in Motion” ihre eigenen Filmveranstaltungen durch. Sie drehen z. B. einen eigenen Film
oder sichten Filme und stellen ein eigenes Filmprogramm zusammen. Dabei machen sie so viel wie
moglich selbst und Ubernehmen die Regie auch im Projektablauf sowie bei der Organisation der
Prasentationen. Unterstitzt werden sie dabei von Medienpadagogen. Bundesverband Jugend und
Film e.V.
Bewerbungsfrist: 16.06.2019

weitere Informationen

Schreibe Deinen Song fiir die eine Welt
Ab sofort sind junge Talente zwischen 10 und 25 Jahren wieder dazu aufgerufen, sich musikalisch
mit den Themen globaler Entwicklung auseinanderzusetzen und ihre selbst geschriebenen und -
komponierten Songs einzureichen. Der Song darf maximal 3:50 Min. lang sein und muss inhaltlich
Bezug zu Themen der EINEN WELT nehmen. Mitmachen kénnen Solisten, Bands, Chore, und alle,
die Spald an der Musik haben.
Bewerbungsfrist: 25.06.2019

weitere Informationen

Deichmann-Foérderpreis fiir Integration

Beim DEICHMANN-Forderpreis wird die Integration von benachteiligten Kindern und Jugendlichen
mit und ohne Migrationshintergrund im Umfang von insgesamt 100.000 € gewdrdigt.
Bewerbungsfrist: 30.06.2019

weitere Informationen

Sachsischer Industriekulturpreis 2019
Die Auszeichnung soll beispielhafte, von der sachsischen Wirtschaft ausgehende Initiativen
belohnen, die die Industriekultur in Sachsen fordern, starken und voranbringen. Um den Preis
kénnen sich juristische und natirliche Personen bewerben. Er ist mit 10.000 € dotiert, Uber seine
Vergabe entscheidet eine Fachjury. Ausgezeichnet werden Aktivitdten, die dazu dienen,
industriebedingte technische, wirtschaftliche, bauliche, gesellschaftliche, soziale oder kiinstlerische
Gegebenheiten in Vergangenheit und Gegenwart zu erforschen, durch Dokumentation und
ErschlieRung ihrer materiellen und immateriellen Hinterlassenschaften zu sichern, als Grundlage fur
Zukunftsmodelle weiterzuentwickeln und/oder anschaulich und unterhaltsam zu vermitteln.
Bewerbungsfrist: 30.06.2019

weitere Informationen

Forderkampagne der Amadeu Antonio Stiftung fiir Ostdeutschland

Mit Mitteln aus dem Fonds »Zivilgesellschaft stdarken — Ihr habt es in der Hand!« der Amadeu
Antonio Stiftung und der »Birgerbewegung Campact« sollen in einer neuen Forderkampagne
Projekte unterstitzt werden, die sich in Sachsen, Brandenburg oder Thiringen fir eine
demokratische Zivilgesellschaft, Gleichberechtigung und Minderheitenschutz einsetzen. Initiativen,



http://www.menschenunderfolge.de/
https://moviesinmotion.bjf.info/
http://www.eineweltsong.de/
http://www.deichmann-foerderpreis.de/bewerben
https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/224724?page=4

die u.a. politische Bildung umsetzen, in kommunalen Netzwerken agieren oder sich aktiv gegen
Rassismus und Antisemitismus engagieren, sind dazu eingeladen, sich fir eine Férderung mit bis zu
2.500 € zu bewerben. Ziel der Stiftung ist es, durch die Beratung und finanzielle Unterstltzung
solcher Projekte eine zivile Gesellschaft zu fordern, die antidemokratischen Tendenzen entschieden
entgegentritt.
Bewerbungsfrist: 01.07.2019

weitere Informationen

Fonds Digital fiir den digitalen Wandel in Kulturinstitutionen
Das Programm Kultur Digital will Kultureinrichtungen motivieren und sie darin unterstltzen, die
digitalen Moglichkeiten und Herausforderungen der Gegenwart selbstbestimmt und
gemeinwohlorientiert mitzugestalten und ihnen kreativ und kritisch zu begegnen. Der Fonds richtet
sich an offentlich geforderte Kultureinrichtungen aller kiinstlerischen Sparten, die bereits erste
digitale Strategien entwickelt sowie digitale Angebote erprobt haben.
Einreichungsfrist: 01.07.2019

weitere Informationen und Antragsformular

Start Interessenbekundungsverfahren fiir Forderperiode ab 2020
Modellprojekte in den Handlungsfeldern ,Demokratieforderung” oder ,Vielfaltgestaltung” kbnnen
sich ab sofort an den Interessenbekundungsverfahren beteiligen. Die Interessenbekundung ist
zunachst online auszufillen. AnschlieRend ist sie in Papierform bis 05.06. postalisch einzureichen.
Fir Modellvorhaben im Handlungsfeld , Extremismuspravention” sowie fir Organisationen, die
bundesweite Kompetenzzentren oder -netzwerke in den Themenfeldern des Bundesprogramms
etablieren wollen, beginnen weitere Interessenbekundungsverfahren am 03. 06.2019.
Frist Interessenbekundung: 05.07.2019

weitere Informationen

100 startsocial-Stipendien an soziale Initiativen zu vergeben
Mitmachen koénnen alle, die soziale Probleme oder Herausforderungen mit Hilfe von
Ehrenamtlichen anpacken. Erfahrene Fach- und Fihrungskrafte unterstiitzen die 100 Gewinner fir
vier Monate bei der Verwirklichung oder Weiterentwicklung ihrer sozialen Organisationen, Projekte
und Ideen. 25 herausragende Initiativen werden am Ende des Stipendiums auf einer feierlichen
Preisverleihung in Berlin geehrt. Sieben von ihnen erwarten dort Geldpreise im Gesamtwert von
35.000 €, darunter ist auch ein Sonderpreis der Bundeskanzlerin.
Bewerbungsfrist: 07.07.2019

weitere Informationen

Christel-Hartinger-Preis fiir Zivilcourage und beherztes Engagement

Die Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen verleiht den ,Christel-Hartinger-Preis fir Zivilcourage und
beherztes Engagement”. Der Preis kommt Gruppen und Einzelpersonen projektbezogen zugute, die
im Geiste eines aktiven solidarischen Humanismus vor Ort mit hohem persénlichem Einsatz und
Mut Menschen unterstitzen, die in Not sind und unter Diskriminierungen zu leiden haben. Der
Preis ist mit 1.000 € dotiert.

Einreichungsfrist: 15.07.2019

weitere Informationen

Deutsche Postcode Lotterie: Vielfalt - Férderrunde

Die Deutsche Postcode Lotterie fordert Projekte aus den Bereichen Chancengleichheit, Natur- und
Umweltschutz sowie sozialer Zusammenhalt in ganz Deutschland. Projektideen, die besonders
innovativ sind, kdnnen in Form einer Interessenbekundung eingereicht werden.

Einreichungsfrist: 15.07.2019



https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/zivilgesellschaft-staerken-ihr-habt-es-in-der-hand-46657/
https://www.kulturstiftung-des-bundes.de/de/projekte/film_und_neue_medien/detail/kultur_digital.html
https://www.demokratie-leben.de/index.php?id=1711
https://startsocial.de/mitmachen
https://sachsen.rosalux.de/news/id/40490/ausschreibung-christel-hartinger-preis-fuer-zivilcourage-und-beherztes-engagement/?fbclid=IwAR35ja61APMCjRXDw2FxmLIb1EtxEN6RUQlFnFhtxFnxr6ONPJOy-N3rRkU

weitere Informationen

Preis Soziale Stadt
Ziel des Wettbewerbs ist es, vorbildliche Projekte und Initiativen fir eine soziale Stadt der breiten
Offentlichkeit bekanntzumachen und damit deren Nachahmung zu férdern. Das Anliegen ist,
benachteiligten oder vom Abstieg bedrohten Quartieren eine Zukunftsperspektive zu geben. Die
wesentlichen Handlungsbereiche und Themenschwerpunkte des Wettbewerbs sind u.a.:
Blrgermitwirkung, Stadtteilleben, soziale Integration, Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschaftigung,
Infrastruktur, Wohnumfeld und Okologie. Im Mittelpunkt jedes eingereichten Projekts sollte ein
geldstes soziales Problem bzw. ein in Angriff genommenes soziales Anliegen stehen, das eine
bauliche Facette haben kann, aber nicht haben muss.
Bewerbungsfrist: 29.07.2019

weitere Informationen

Deutscher Nachbarschaftspreis
Der Deutsche Nachbarschaftspreis zeichnet Engagement mit Vorbildcharakter aus und motiviert
Nachbarn deutschlandweit, sich vor ihrer Haustlr, in ihrer Stralle und ihrem Viertel flr ein gutes
lokales Miteinander einzusetzen. Motto: »Quartier und Nachbarschaft im Blick: gemeinsame Ziele —
unterschiedliche Zugédnge«.
Bewerbungsfrist: 29.07.2019

weitere Informationen

Bundesteilhabepreis 2019: Inklusive Mobilitat
Das Bundesministerium fir Arbeit und Soziales (BMAS) lobt erstmals in diesem Jahr den
Bundesteilhabepreis fir eine gelungene inklusive Sozialraumgestaltung aus. Ab sofort konnen sich
Interessierte bewerben. Gesucht werden Gute-Praxis-Beispiele und Modellprojekte, die vorbildlich
far den inklusiven Sozialraum und bundesweit auf Kommunen und/oder den landlichen Raum
Ubertragbar sind. Der Bundesteilhabepreis wird als Teil der InitiativeSozialraumInklusiv (ISI) von der
Bundesfachstelle Barrierefreiheit ausgeschrieben.
Bewerbungsfrist: 31.07.2019

weitere Informationen

»Sterntaler - Der Preis fiir lhre Arbeit mit Fliichtlingskindern”
Der Deutsche Kinderschutzbund Landesverband Sachsen e. V. (DKSB) und der Sé&chsische
Auslanderbeauftragte Geert Mackenroth, MdL, schreiben auch in diesem Jahr den ,Sterntaler” aus.
Mit dem gemeinsamen Preis soll gezielt das besondere ehrenamtliche Engagement flr Kinder
und/oder Jugendliche mit Migrationshintergrund gewdrdigt werden. Schwerpunkt 2019 ist die
nachhaltige Forderung der Persdnlichkeitsentwicklung der Kinder. Das Preisgeld betrdagt 3.000 €.
Die Verleihung findet zum Weltkindertag am 20. September 2019 im Blrgerfoyer des Sachsischen
Landtags statt.
Bewerbungsfrist: 01.08.2019

weitere Informationen und Antragsformular

St. Leopold Friedenspreis fiir humanitares Engagement in der Kunst

Der nach dem Stiftsgriinder benannte ,St. Leopold Friedenspreis” zeichnet Kunstwerke aus, die sich
kritisch mit humanen und gesellschaftspolitischen Themen auseinandersetzen. Der St. Leopold
Friedenspreis wird fir Werke der bildenden Kunst aus den Bereichen Malerei, Grafik, Fotografie
und Bildhauerei verliehen, die zuséatzlich zum kinstlerischen Anspruch humanitdres Engagement
zeigen und das vorgegebene Thema umsetzen.

Bewerbungsfrist: 30.09.2019

weitere Informationen



https://www.postcode-lotterie.de/projekte/interessensbekundung
http://www.preis-soziale-stadt.de/
http://www.nachbarschaftspreis.de/
https://www.bundesfachstelle-barrierefreiheit.de/DE/Initiative-Sozialraum-Inklusiv/Bundesteilhabepreis/Bundesteilhabepreis_node.html
https://sab.landtag.sachsen.de/de/aktuelles-presse/veranstaltungen/20999.cshtml
http://www.stift-klosterneuburg.at/stift-und-orden/kunst-und-kultur/leopold-friedenspreis2020

Deutscher Kinder- und Jugendhilfepreis 2020 — Jugendarbeit im ldndlichen Raum
Die Arbeitsgemeinschaft fir Kinder- und Jugendhilfe — AGJ schreibt den Deutschen Kinder- und
Jugendhilfepreis 2020 — Hermine-Albers-Preis — in den Kategorien Praxispreis, Theorie- und
Wissenschaftspreis sowie Medienpreis der Kinder- und Jugendhilfe aus. Der Praxispreis hat dieses
Mal das Thema "Jugendarbeit im landlichen Raum".
Bewerbungsfrist: 18.10.2019

weitere Informationen

RegelmaRBige Forderungen
e Fonds Darstellende Kiinste (01.02. /02.05./01.09. /01.11. des jeweiligen Jahres)
e Forderprogramm "Nachhaltig engagiert!" der Robert Bosch Stiftung (fortlaufend)
e Internationaler Jugendkultur- und Fachkrdfteaustausch (mit unterschiedlichen Fristen)
e Europaischer Jugend- und Kulturaustausch (mit unterschiedlichen Fristen)

Eine Ubersicht verschiedener Férderprogramme finden Sie auch unten stehend auf
https://soziokultur-sachsen.de/akt-foerderausschreibung

zum Inhaltsverzeichnis

RECHT, STEUER & FINANZEN

DSGVO: Bilanz durchwachsen
Die Wirkung der Datenschutzgrundverordnung wird ein Jahr nach ihrer Giltigkeit in Deutschland
verhalten beurteilt. Wahrend viele Unternehmen und zivilgesellschaftliche Organisationen
betrachtlichen Aufwand betrieben, um die Bestimmungen einzuhalten, bemangeln Netzaktivisten
und Vertreter der Zivilgesellschaft, dass der Schutz von Daten immer noch zu wiinschen Ubrig lasst,
berichtete das Portal Netzpolitik.org. Der Landesdatenschutzbeauftragte in Baden-Wirttemberg,
Stefan Brink, bezeichnete es laut Spiegel Online als ,,Webfehler”, dass Vereine mit ehrenamtlich
Engagierten im Prinzip die gleichen Vorschriften erflillen missen wie etwa Facebook.
netzpolitik.org // spiegel.de

Finanzministerkonferenz fiir héhere Ubungsleiter- und Ehrenamtspauschale
Die Ubungsleiterpauschale soll um 600 Euro auf 3.000 Euro jahrlich angehoben werden, die
Ehrenamtspauschale soll um 120 Euro auf 840 Euro steigen. AuRerdem soll die Grenze fir das
vereinfachte Nachweisverfahren bei Spenden von 200 Euro auf 300 Euro heraufgesetzt werden.
Ebenso soll die Grenze fir die Befreiung von Kérperschaft- und Gewerbesteuer flr Einnahmen aus
wirtschaftlichen Geschéaftsbetrieben, die keine Zweckbetriebe sind, von 35.000 Euro auf 45.000
Euro angehoben werden.

weitere Informationen

Zum Unfallversicherungsschutz bei Ausiibung eines Ehrenamtes

Ein ausgebildeter Baumwart hatte im Auftrag eines Ortsverschonerungsvereins einen Obstbaum
verschnitten, war dabei aus zwei Metern Hohe von der Leiter gestlrzt und verletzte sich erheblich.
Daraufhin wandte er sich an drei Berufsgenossenschaften, wobei ihm jedoch von keiner der
Institutionen Leistungen aus der gesetzlichen Unfallversicherung gewahrt wurden. Der Baumwart
erhob Klage vor dem Sozialgericht Augsburg, welches die Klage allerdings als unbegriindet abwies,
da weder eine Zugehdrigkeit zum gesetzlich versicherten Personenkreis, noch das Bestehen einer
freiwilligen Unfallversicherung festgestellt werden konnte. Der Fall landete vor dem
Landessozialgericht (LSG) Mlnchen.

Bearbeitet von Graupner Hiinich & Ebermann Rechtsanwdlte und Steuerberater in Partnerschaft — www.ghue.de



http://www.agj.de/djhp
https://soziokultur-sachsen.de/akt-foerderausschreibung
https://netzpolitik.org/2019/ein-jahr-datenschutzgrundverordnung-zwoelf-monate-zwoelf-meinungen/
https://www.spiegel.de/netzwelt/netzpolitik/dsgvo-mythen-aus-dem-ersten-jahr-datenschutz-grundverordnung-a-1265926.html
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weitere Informationen

Nicht alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung eingeladen — Zur Wirksamkeit der
gefassten Beschliisse

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde ein neuer Vorstand gewdhlt, doch das zustdndige
Registergericht wies die Eintragung der Vorstandsanderung zurtick. Im entsprechenden Beschluss
hieR es zur Begrindung, dass die Neuwahl deshalb unwirksam sei, da drei Mitglieder nicht
ordnungsgemall zur Versammlung einberufen worden waren. Auch kdnne nicht festgestellt
werden, dass dieser Einberufungsmangel flir den Ausgang der Wahl ohne Relevanz geblieben sei.
Gegen diesen Beschluss wurde Beschwerde eingereicht und der Sachverhalt musste vom

Brandenburgischen Oberlandesgericht (OLG) geprift und entschieden werden.
Bearbeitet von Graupner Hiinich & Ebermann Rechtsanwdlte und Steuerberater in Partnerschaft — www.ghue.de

weitere Informationen

Aufwandsentschadigung als unzuldssige Vergiitung?

Engagiert man sich fur einen bzw. in einem Verein, so geschieht das in der Regel aus ideellen
Grindung und folglich auch ehrenamtlich, also ohne Erwartung eines finanziellen Ausgleichs.
Dennoch gibt es verschiedene Moglichkeiten, auch entgeltliche Tatigkeiten flir den Verein zu
erbringen. Zu nennen sind in diesem Zusammenhang vor allem die klassischen Instrumente der
steuerfreien Ubungsleiter- bzw. Ehrenamtspauschale und die Vorstandsvergiitung. Gerade im
Rahmen ehrenamtlichen Engagements entstehen Vorstdanden und Vereinsmitgliedern haufig
jedoch auch Auslagen. Grundsatzlich kdnnen diese, sofern sie tatsachlich entstanden und anhand
von Belegen nachweisbar sind, im Rahmen einer Aufwandsentschadigung vom Verein finanziell
ausgeglichen werden. Gesetzliche Grundlage hierfir ist der § 670 des Birgerlichen Gesetzbuches
(BGB). Eine gesonderte Regelung in der Satzung ist hierbei also nicht erforderlich.

Sollen durch eine Zahlung jedoch nicht konkret nachweisbare Auslagen, sondern die Arbeitsleistung
bzw. der investierte Zeitaufwand ausgeglichen werden, wird von einer Vergltung gesprochen. Fiir
gemeinnitzige Vereine ist die Zahlung von Vergltungen jedoch nicht ohne weiteres bzw. nur unter
Beachtung besonderer rechtlicher Vorgaben moglich. So ist zum Beispiel der Vereinsvorstand aus
rechtlicher Sicht grundsatzlich ehrenamtlich tatig. Von diesem Grundsatz kann nur durch eine
entsprechende Regelung in der Satzung abgewichen werden. Wird die Vorstandstatigkeit ohne eine
entsprechende Grundlage vergitet, droht der Verlust der GemeinnUtzigkeit.

Wie gestaltet sich nun aber die Rechtslage, wenn Aufwand pauschal abgegolten werden soll? Unter
Umstdnden besteht hier das Risiko einer unzuldssigen, verdeckten Vergltungszahlung. Der
Abgrenzung zwischen Vergltung und (pauschaler) Aufwandsentschadigung widmete sich jingst der
Bundesgerichtshof.

Bearbeitet von Graupner Hiinich & Ebermann Rechtsanwdlte und Steuerberater in Partnerschaft — www.ghue.de
weitere Informationen
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STELLENANGEBOTE

Kulturmanager/in (Zwickau)

2x Sozialpadagoge/in - Streetwork | Mobile Jugendarbeit (Kirchberg, u.a.)
Sozialpadagoge/in fiir Jugendclub (Kirchberg)
Projektleitung Vereinshaus (Dresden)

Projektmitarbeit (Dresden)
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Sozialpadagogische Fachkraft (Chemnitz)

Referent/in Offentlichkeitsarbeit (MeiRen)

Assistenz im Bereich Buchhaltung (Dresden)
Geschéftsfihrer/in (Dresden)
Geschaftsfihrung (Bonn)

Sozialpadagog/in bzw. Psycholog/in (Chemnitz)

Bildungsreferent fiir Jungenarbeit (Dresden)
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SOZIOKULTUR IN SACHSEN

Der Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. ist der Dachverband fiir soziokulturelle Einrichtungen und Initiativen im
Freistaat Sachsen. In dieser Rubrik stellen wir Ihnen in jedem Newsletter ein Soziokulturelles Zentrum in Sachsen vor.

Second Attempt e.V.
Bautzener Stralle 32 | 02826 Gorlitz

www.second-attempt.de

Seit 2003 bilden engagierte und offene Menschen den Second Attempt e.V., der sich durch
Ideenreichtum und das richtige Gespur flr Projekte etabliert hat. Der Verein ist eine Plattform, in
deren Mittelpunkt die Beteiligung und Befdhigung junger Menschen steht, die aktiv die Stadt
gestalten, flexibel und gleichermalien konsequent Kultur- und Kreativangebote entwickeln. Durch
die langjahrige Erfahrung und Zielgruppennahe des Vereins unterstitzt und vernetzt er die
kreative Szene in der Region, begleitet sie mit Know-How und setzt selbst Ideen um.

Der Second Attempt e.V. hat sich zum Ziel gesetzt, Eigeninitiative, Engagement und Ideen junger,
kreativer Menschen zu unterstitzen und zu fordern. Die Arbeit und Initiativen des Vereins
richten sich darauf, das soziokulturelle Leben zu bereichern und Jugendlichen in Ostdeutschland
und Polen durch kulturelle Jugendprojekte und Workshops die Perspektivliosigkeit zu nehmen.

Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. = Alaunstrafle 9 = 01099 Dresden
T: 0351 -804 59 53 | Mail: news@soziokultur-sachsen.de | www.soziokultur-sachsen.de

HINWEIS:

Die Beitrage dieses Newsletters geben, sofern nicht ausdriicklich als solche Nachrichten gekennzeichnet, nicht unbedingt die Meinung des Landesverbandes
Soziokultur wieder, sondern reprdsentieren das weite Feld soziokultureller Handlungsfelder (von Demografie bis Jugendarbeit). Die Redaktion des
Newsletters verfolgt das Ziel, den Adressaten einen moglichst tiefen und weiten Blick in tGber ihre Arbeitsfelder zu ermdglichen und fir die Alltagspraxis
relevante Informationen zusammen zu stellen.

Flgen Sie bitte die E-Mail-Adresse news@soziokultur-sachsen.de Ihrem Adressbuch oder der Liste sicherer Absender hinzu. Dadurch stellen Sie sicher, dass
unsere Mail Sie auch in Zukunft erreicht.

ABMELDEN:
Wenn Sie den Newsletter des Landesverbandes Soziokultur Sachsen e.V. nicht mehr erhalten méchten, senden Sie bitte eine Mail an: news@soziokultur-
sachsen.de (bitte mit Angabe der Empfanger-Mail-Adresse).

Der Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. und all seine Projekte werden mitfinanziert durch Steuermitteln auf Grundlage des von den Abgeordneten des
Sdchsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.
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